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0 Die Zürcher SP-Nationalrätin Lilian
Lichtenhagen ist Präsidentin der Finanzde-
legation der eidgenössischen Räte gewor-
den. Es ist das erstemal, dass eine Frau
an der Spitze des wichtigsten Finanzkon-
trollorgans des Bundes steht.

0 Erstmals in der Schweiz wird eine Frau
Rektor(in) einer Hochschule: Der Akade-
mische Senat der Zürcher Uni hat die auf
Kernphysik spezialisierte Frau Prof. Dr.
Verena Meyer, ordentliche Professorin für
Experimentalphysik, zur neuen Rektorin für
die Amtszeit 1982—84 gewählt.

0 Am 22. Januar 1981 ist die 77jährige
Schriftstellerin Marguerite Yourcenar als
erste Frau offiziell in die Académie fran-
çaise aufgenommen worden. Sie über-
stand die Zeremonie, wie in Zeitungsbe-
richten herausgestrichen wurde, mit über-
legenem Lächeln und natürlichem Geha-
ben. Ein besonderes Problem habe die
Schaffung einer weiblichen Uniform für
die neue Académienne aufgegeben, das
jedoch vom Couturier Yves Saint Laurent
habe gelöst werden können. Auf das
Schwert habe die Dichterin selber im vor-
aus verzichtet, «aus Gründen der Lächer-
lichkeit».

Wer will mit dem Bus nach Biel?

Am 24. Mai feiern wir — im Schosse
unseres Dachverbandes — in Biel den
zehnjährigen Bestand des Frauenstimm-
rechts! Wir halten es für Ehrensache,
dass möglichst alle unsere Mitglieder,
ältere und jüngere, dabeisein werden.
An den offiziellen Festakt wird sich ein
reich befrachtetes Programm mit Attrak-

tionen anschliessen. (Details später).
Auch für Kinder soll es ein erfreulicher,
spannender Sonntag werden.
Zweckmässig und portemonnaiescho-
nend wäre ein ßusfransporf. Wer sich
dafür interessiert, sollte sich mit unten-
stehendem Talon anmelden, damit wir
disponieren können.

ich interessiere mich für den Bustransport nach Biel
ans Frauenstimmrechtsfest.

Ich melde

Name:

.Kinder für den Kinderschwimmwettbewerb an.

Strasse

PLZ/Ort:

Unser Sekrefar/af: A/epfunsfrasse 80, 8032 Zür/'c/r
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